
Lehrermangel - Anekdoten aus der anderen
Perspektive
Beitrag von „Theatralica“ vom 21. April 2022 17:30

Zitat von O. Meier

Ja? Und?

Magst du deine Frage präzisieren? Ich arbeite persönlich am liebsten mit SuS der 7./8. Klasse.
Nach meinem Wissensstand sind die SuS an Berufsschulen und -kollegs 16+ Jahre alt, also
deutlich älter. Sollte ich mich da täuschen, freue ich mich natürlich über eine Korrektur.

Wenn ich zwei berufliche Alternativen habe, nehme ich sicherlich die, die mir mehr Freude
bereitet und/oder besser bezahlt ist. Hier trifft halt beides auf Gym/Ge zu, für die ich nun mal
ausgebildet bin.

Zitat von Maylin85

Lustiger sind dann nur noch Bewerbungsgespräche, wo einem beim zweiten Satz klar
wird, dass die Stelle eigentlich schon vergeben ist und man bloß seine Zeit
verschwendet.
 

Stimmt, das gibt es auch. Den Luxus durfte ich auch bereits genießen. Was ich mich allerdings
frage: Was spricht eigentlich dagegen, dass die Schulen offen kommunizieren, dass sie bereits
einen Favoriten haben und eigentlich nicht mehr wirklich suchen? Drohen dann irgendwelche
Auseinandersetzungen mit der Bezirksregierung?
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